
 

Fairplay bitte!!! 
Lindenau, den 27.09.2018 

Sehr geehrte Damen und Herren des rbb, 

Ihren Sendebeitrag „Lindenauer Fußballverein von Rechtsextremen dominiert“ vom 30.08.2018 
haben wir gesehen und zur Kenntnis genommen.  

In unserer 1. Vorstandssitzung nach der Sommerpause am 11.09.2018 und bei einer Sondersitzung 
mit den Vertretern des Kreissportbundes Oberspreewald-Lausitz, der Brandenburgischen Sport-
jungend und dem Fußballkreis Südbrandenburg am 19.09.2018 haben wir uns mit Ihrem Beitrag und 
den angesprochenen Themen intensiv inhaltlich auseinandergesetzt. 

Der Vorstand des SV Blau-Weiß Lindenau e.V. distanziert sich von der Behauptung Ihres Redakteurs 
Peter Huth, unser Verein macht auf seiner Facebook-Seite Werbung für Neonazi-Bands. Die 
Anschuldigung, der Lindenauer Fußballverein würde von Rechtsextremen dominiert, kommt einer 
pauschalen Vorverurteilung all unserer Mitglieder gleich, der wir energisch widersprechen. Die  
Vielzahl der Mitglieder unseres Breitensportvereins, mit den Sektionen Fußball, Kegeln, Gymnastik 
und Fitness, vertritt die in unserer Satzung manifestierte weltanschauliche Toleranz.   

In diesem Zusammenhang verweisen wir auf §2, Pkt. 7 unserer Satzung: 

„Der Verein wahrt parteipolitische Neutralität. Er räumt den Angehörigen aller Völker und Rassen 
gleiche Rechte ein und vertritt den Grundsatz religiöser und weltanschaulicher Toleranz.“ 



Hinsichtlich der von Ihnen im Fernsehbeitrag angegebenen Quellen möchten wir Folgendes richtig- 
stellen: 

 Die Quellenangabe des im Beitrag veröffentlichten Fotos  (siehe unten) ist nicht korrekt.  
Dieses Bild stammt nicht von der Facebook-Seite unseres Vereins!  

 

 

 Die Quellenangabe des im Beitrag veröffentlichten Fotos  (siehe unten) ist nicht korrekt.  
Dieses Bild stammt nicht von der Facebook-Seite unseres Vereins!  
Auf diesem Foto ist keine Mannschaft unseres Vereins abgebildet! 

        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sport frei!  

Der Vorstand des SV Blau-Weiß Lindenau e.V. 


